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Glyphosat – Zulassung verbieten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. ist ein am Gemeinwohl orientierter Verbrau-
cherverband mit 15 Verbraucherberatungsstellen und rund 180.000 Mitgliedern in Bayern, 
bundesweit vertreten wir 200.000 Mitglieder. 
 
Wir fordern Sie auf, die Erkenntnisse der WHO zu dem Wirkstoff Glyphosat ernst zu nehmen, 
sorgfältig zu prüfen und umzusetzen. Eine Verlängerung der Zulassung von Glyphosat in der 
EU um 10 Jahre kann unter den von der WHO vorgebrachten Bedenken keinesfalls gesche-
hen. In Deutschland gilt das Prinzip der Vorsorge - Schäden müssen nicht erst eintreten bevor 
gehandelt wird. 
 
Glyphosat wird u.a. unter dem Namen "Roundup" oder "Vorox" sowohl in der Landwirtschaft 
wie auch im Haus-und Kleingartenbereich bei der Unkrautvernichtung und zur gleichmäßigen 
Getreidereifung eingesetzt. Untersuchungen des Bayerischen Landesamtes für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit (LGL) aus dem Jahr 2014 stellen nach wie vor Rückstände in Mehl 
und Brot fest, obwohl Glyphosat angeblich beim Erhitzen zerstört wird. 
 
Wir bitten höflichst um Ihre Stellungnahme. 
 
Vielen Dank und freundliche Grüße 
 

     
Juliana Daum     Ute Mowitz-Rudolph 
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